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https://www.landschafftleben.at/bildung/sekundarstufe1/lebensmittelkennzeichnung
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• 

• 

• 

 

• Lebensmittelverpackungen sammeln 

• Klebepunkte in zwei unterschiedlichen Farben vorbereiten  

• Plakatpapier + Stifte, Kleber vorbereiten 

• Abstimmungskärtchen in Gruppengröße laminieren 
• Werbung in Gruppengröße ausdrucken + laminieren 
• Arbeitsblätter ausdrucken 
• Plakate vorbereiten – Kopiervorlage „Klebepunkte-Checker“, 

Kopiervorlage „Was habe ich davon?“ 
• Plakate mit Werbung vorbereiten 
• Reflexionsbogen ausdrucken

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=4WQPrOK1PhQ&t=117s 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=dCqxgdZCAEY&t=4s
https://www.youtube.com/watch?v=_Gq9wMujpws
https://www.youtube.com/watch?v=E4F4SCBePbQ&t=1s
https://www.youtube.com/watch?v=4WQPrOK1PhQ&t=117s
https://www.landschafftleben.at/hintergruende/lebensmittelkennzeichnung
https://www.landschafftleben.at/blog/Wenn-die-Herkunftskennzeichnung-selbstverstaendlich-ist_b3733
https://www.landschafftleben.at/blog/Wenn-die-Herkunftskennzeichnung-selbstverstaendlich-ist_b3733
https://www.landschafftleben.at/bildung/unterrichtsmaterial/primarstufe/lebensmittelkennzeichnung/Broschu_re_Augen_auf_beim_Lebensmittelkauf_2021.pdf
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b) Während die ersten Schüler*innen die Klebepunkte verteilen, 

gehen die anderen Schüler/innen „einkaufen“.  

Pro Gruppe wird EINE Verpackung gewählt. 
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Es werden von der Lehrerin/dem Lehrer nun Fragen zu den 

Verpackungen gestellt. Die Schüler*innen einigen sich in der Gruppe auf 

die Antwort. Sobald sie sich geeinigt haben, halten sie ihre Karte hoch. 

• Wer hat ein Ablaufdatum auf seiner Verpackung?  

Wer es findet, hält das grüne Kärtchen hoch. Wer sich unsicher 

ist, das gelbe und wer keines findet, verwendet das rote 

Kärtchen.  

Was steht pro Gruppe genau => Unterschied MHD, 

Verbrauchsdatum. => Schüler*innen sollen versuchen, den 

Unterschied zu beschreiben. Lehrer*in gibt Unterstützung. 

 

• Könnt ihr nachvollziehen, woher euer Lebensmittel 

kommt?  

Hier wird sich herausstellen, dass Convenience-Produkte meist 

keine Angabe haben, unverarbeitete Produkte (z. B. frische Eier) 

schon. Häufig wird die Aufschrift „hergestellt in Österreich“ zu 

finden sein. Dazu braucht es eine Erklärung. Siehe dazu Laminier-

Kärtchen 

 

• Checkt die Werbung (Werbeflyer siehe Kopiervorlage) mit 

eurem Checker-Blick: Wem fällt etwas auf, das auf 

Konsumenten*innen irreführend wirken kann? => 

Schüler*innen melden sich mit grüner Karte, sobald sie dazu 

etwas herausgefunden haben. Ihre Ideen werden gemeinsam 

besprochen.  

GRÜN = JA, ORANGE = weiß nicht, 

ROT = NEIN 

 

 

 

 

 

 

https://www.landschafftleben.at/bildung/unterrichtsmaterial/sekundarstufe1/lebensmittelkennzeichnung/LSL_UnterrichtsMaterial_EtikettenChecker_Karten_final.pdf
https://www.landschafftleben.at/bildung/unterrichtsmaterial/sekundarstufe1/lebensmittelkennzeichnung/LSL_UnterrichtsMaterial_EtikettenChecker_Karten_final.pdf
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Plakat wird dazu gestaltet. Lehrer*in fasst gemeinsam mit Schüler*innen 

wesentliche Punkte zusammen. 

(Info für Pädagog*innen, z. B. Kartoffelsaison im März, „Bio garantiert 

kurze Transportwege…“ => Feta, Oliven etc. => wie definiert man 

„kurz“? Saisonstart Marillen im April? => Siehe Lösungsblatt für 

Pädagog*innen)   

Werbungen werden auch auf Plakat geklebt und die Kritikpunkte dazu 

werden aufgelistet. 
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PAUSE 

 

 

• Austeilen des Land schafft Leben-Arbeitsblattes  

• Ausfüllen des Arbeitsblattes in der Gruppe/im Team.  

 

• Link zum Arbeitsblatt 

 

• Besprechung im Plenum, Gemeinsame Kontrolle 

 

Diskussion mit den Schüler*innen über die Effekte der Werbung.  
Plakat bleibt in der Klasse hängen. 

 

 

 

https://www.landschafftleben.at/bildung/unterrichtsmaterial/sekundarstufe1/lebensmittelkennzeichnung/LSL_AB_EtikettenChecker_kurz_final.pdf
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Während die Kärtchen geklebt werden, können die Schüler*innen die Klebepunkte mit der anderen 

Farbe noch einmal (möglicherweise) neu verteilen. 

Überlegungen dazu: 

Wie habe ich meine Klebepunkte am Beginn des Workshops vergeben? Hat sich durch mein erstes 

Checker-Wissen daran etwas geändert? Wenn ja, warum?  

Nun gibt es 10 grüne Klebepunkte, die wieder neu vergeben werden können. Sollte sich nichts 

verändert haben, können die Punkte natürlich auch wie zu Beginn vergeben werden. 

Zusammenfassung/Reflexion am Arbeitsblatt – gemeinsame Besprechung nach dem Ausfüllen im 

Plenum.

 
Wenn Sie als Pädagogin/Pädagoge unser Workshop-Design und unsere Lernmaterialien verwenden, freuen auch wir 

uns über Ihr Feedback! Schreiben Sie uns an bildung@landschafftleben.at . 

 

Gerne übermitteln wir Ihnen unseren Feedbackbogen! 

Werden Sie Pilotpädagogin/Pilotpädagoge und testen Sie unsere Materialien! 

Wenn Sie das Thema vertiefen möchten, nutzen Sie bitte das Workshop-Design in der Langversion. 

Weitere Lernmaterialien rund um das Thema Lebensmittelwissen und Konsumkompetenz finden Sie auf unserer 

Website https://www.landschafftleben.at/bildung/unterrichtsmaterial  

mailto:bildung@landschafftleben.at
https://www.landschafftleben.at/bildung/unterrichtsmaterial

